
 

 

 

 

 

 
 
Pressemitteilung 
 
 
 
Die SJD - Die Falken Neukölln verurteilen die Anschläge auf die Burak-Bektas-Gedenkstätte,  
die Fritz-Karsen-Gemeinschaftsschule sowie das Albert-Einstein-Gymnasium in Berlin Britz. 
 
„Als Kinder-und Jugendverband sind wir solidarisch an der Seite mit den Schüler*innen und dem 
Kollegium an diesen beiden Schulen. Viele Kinder von uns besuchen die Fritz-Karsen-
Gemeinschaftsschule und sind hier auch schulpolitisch aktiv. Ich selbst habe an dieser Schule gelernt 
und ich bin entsetzt über die Anschläge,“ so unser Kreisvorsitzender Björn Herz.  
 
„Die uns mitgeteilte angeblich als ruhig eingeschätzte Lage des LKA kritisieren wir aufs Schärfste,“ 
erklärt unsere Kreisvorsitzende Catharina Heideklang. Und weiter: „Dieser Anschlag auf die Burak-
Bektas-Gedenkstätte zeigt ebenfalls die bedrohliche Kontinuität und dass die Aktivitäten der 
Antidemokraten nicht still stehen. Wir werden uns auch weiter mit allen Betroffenen gegen 
neonazististische und faschistische Umtriebe einsetzen.“ 
 
 
Wir rufen alle auf, an der Kundgebung in der Hufeisensiedlung teilzunehmen und gegen die 
großflächigen Hakenkreuzschmierereien einzustehen.  
 
Kommt am Donnerstag, dem 23. März 2023,  
um 18 Uhr 
an die Hufeisentreppe, Fritz-Reuter-Allee 46-48, 12359 Berlin 
 
 
Pressenachfragen an: 
kreisvorstand@falken-neukoelln.de 


